
TEILNAHME UND ANMELDUNG

Interessierte an der 
zentralen Veranstaltung des 
Tag gegen Lärm 2025
sind eingeladen, im Online-Format am 
Mittwoch, den 14. Mai 2025
ab 12:00 Uhr teilzunehmen.

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Link zum Zugang:
(ab etwa 11:45 Uhr aktiv):
https://meet.goto.com/289296389

Anmerkungen:
- �Bei einigen Browsern muss man bei der erstma-

ligen Nutzung von GoToMeeting eine App herun-
terladen, die dann ein separates Fenster öffnet.

- �Sollte die Anmeldung nicht funktionieren, pro-
bieren Sie bitte einen anderen Browser aus.

- �Außer dem eigenen Namen werden bei der Ein-
wahl keine weiteren Daten abgefragt.

- �Die Verwendung eines Laptops mit Kamera und 
Mikrofon wird empfohlen.

- �Bitte aktivieren Sie Ihre Kamera und Ihr Mikro-
fon nur dann, wenn Sie sich mit einem Wortbei-
trag an alle wenden möchten.

Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und Datenschutzbestimmungen für Veranstal-	
tungen der DEGA (siehe DEGA-Webseite).

TEILNAHME UND ANMELDUNG

KONTAKT

Deutsche Gesellschaft für Akustik e.V.
Alte Jakobstraße 88
10179 Berlin
Tel.: 030 / 340 60 38 02
Fax: 030 / 340 60 38 10
E-Mail: ebaumer@dega-akustik.de
Internetseiten: www.tag-gegen-laerm.de;
www.dega-akustik.de; www.ald-laerm.de

Bitte verwenden Sie zur Anmeldung 
das Online-Formular:                                                                                                                                  
www.dega-akustik.de/anmeldung-zu-veran-
staltungen/

(alternativ - schriftliche Anmeldung) 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur 
Veranstaltung „Laut war gestern - Stra-
ßenverkehrskonzepte heute“ 
am 15. Juni 2018 in Berlin an:

____________________________________
Titel, Vorname, Name

____________________________________
Firma, Abteilung

____________________________________
Straße, Hausnummer

____________________________________
PLZ, Ort

____________________________________
E-Mail

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei, aber nur mit vorheriger Anmeldung 
möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
gilt die Reihenfolge der Anmeldungen. Bitte 
melden Sie sich daher möglichst frühzeitig an. 
Anmeldeschluss ist der 06.06.2018.
Die allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
Datenschutzbestimmungen für Veranstal-	
tungen der DEGA (siehe DEGA-Webseite) 
erkenne ich an. 
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Anmel-
debestätigung per E-Mail.

____________________________________
Datum, Unterschrift

zurück an die DEGA-Geschäftsstelle
Fax Nr.: 030 / 340 60 38 10
Bildquellen:
Titelseite: scusi / fotolia.com; Innenseite: Großstadtbild: Sean Pavo-
ne / Alamy Stock Photo; Hand: Piman Khrutmuang / Dreamstime.com

DEGA
FA LÄRM

Muss das so laut sein? 
Stratgien zur Lärmminderung 
mit innovativen Technologien 
und lärmbewusstem Verhalten

Zentrale Veranstaltung 
des Tag gegen Lärm
14.05.2025 - online

http://www.tag-gegen-laerm.de
https://www.dega-akustik.de
https://www.ald-laerm.de


PROGRAMM

Moderation: 	 Brigitte Schulte-Fortkamp und
		  André Fiebig
		  TGL-Aktionsleitung

12:00	 Begrüßung
	 Brigitte Schulte-Fortkamp
	 TGL-Aktionsleitung
12:05	 Einführung in die Thematik – Ergeb-		
	 nisse eines Fachgesprächs			 
	 André Fiebig					   
	 TU Berlin
12:15	 Lärm und Verhalten				  
	 Christian Fabris, Karl-Philipp Walsch
	 Umweltbundesamt, Dessau-Roßlau
12:35	 Motorradlärm – ein Normversagen 
	 Bärbel Lehmann
	 Bundesverband gegen Motorradlärm
12:55	 Berliner Pilotprojekt zum testweisen 	
	 Einsatz eines Lärmblitzers
	 Maike Diechmann
	 Berliner Senatsverwaltung für Mobilität, 		
	 Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

13:15	 Pause 

13:40	 Lasst uns in Ruhe! – Fluglärm gefähr-	
	 det unsere Gesundheit
	 Werner Kindsmüller
	 Präsident der Bundesvereinigung gegen 		
	 Fluglärm e.V.
14:00	 Dialogische Konfliktbearbeitung im 	 	
	 öffentlichen Raum - Berlin	 	 	
	 Suzanna Lauterbach				  
	 think SI3 GmbH
14:20	 Wie geht es weiter? – Zukünftige 		
	 Aktivitäten und Forschungsziele		
	 Brigitte Schulte-Fortkamp			 
	 TGL-Aktionsleitung
14:30	 Abschlussdiskussion  			

14:45	 Ende der Veranstaltung

Bildquelle Titelseite: © Viktoria Vorländer

12:50	 Autofreies/autoarmes Wohnen am 	
	 konkreten Beispiel Erlenmatt Ost/	
	 Basel					   
	 Urs Buomberger				 
	 Stiftung Habitat, Basel (CH)

13:20	 Elektromobilität erfolgreich im 	
	 ländlichen Raum - Projekt E-Wald	
	 Michael Vogl				  
	 Technische Hochschule Deggendorf

13:50	 Straßenlärmsanierung in Zürich: 	
	 Die Rolle des ÖPNV		   	
	 Erich Willi				  
	 Stadt Zürich, Tiefbauamt (CH)

14:50	 Frühzeitige Information und 		
	 Beteiligung in der Verkehrs-		
	 planung. Wie lassen sich gute 	
	 Lösungen im Dialog mit der 		
	 Öffentlichkeit diskutieren?
	 Margit Bonacker				 
	 konsalt – Gesellschaft für Stadt- und 	
	 Regionalanalysen und Projektentwick-	
	 lung mbH, Hamburg 

15:20	 Erfahrungen aus der Praxis
	 Mathias Adelhoefer			 
	 Bündnis 90/Die Grünen Reinickendorf, 	
	 Berlin, Berlin

15:50	 Abschlussdiskussion

14:20	 Kaffeepause

16:15	 Ende der Veranstaltung

VORTRÄGEMUSS DAS SO LAUT SEIN?

Die zentrale Veranstaltung der DEGA – „Muss 
das so laut sein?“ - Strategien zur Lärmminde-
rung mit innovativen Technologien und lärmbe-
wusstem Verhalten“ – in Kooperation mit dem 
Umweltbundesamt zum Tag gegen Lärm 2025 
wird als Online-Veranstaltung durchgeführt.
Typische Beispiele für verhaltensbedingten Lärm 
sind laute Gespräche, laute Musik, Schreien, 
Türenschlagen oder Feiern. Besonders häu-
fig entsteht dieser Lärm in Wohngebieten und 
öffentlichen Räumen – überall dort, wo Men-
schen auf engem Raum zusammentreffen. Ein 
lärmbewusstes Verhalten könnte daher in vielen 
Alltagssituationen helfen, Lärmkonflikte zu 
vermeiden. Dies gilt auch für das Verhalten im 
Straßenverkehr. Lärmbewusstes Fahren und die 
Entscheidung für leise Fahrzeuge können hier 
zur Lärmentlastung beitragen. Das Potenzial zur 
Lärmvermeidung liegt in der Sensibilisierung für 
die eigenen Verhaltensweisen und deren Auswir-
kungen auf die Umgebung. Durch zunehmendes 
Bewusstsein und Verantwortung im Umgang mit 
Lärm kann sich somit die Lebensqualität für alle 
verbessern. 
Die Vorträge der zentralen Veranstaltung behan-
deln unterschiedliche Themen, die mit lärmbe-
wusstem Verhalten in Zusammenhang gebracht 
werden können. Es geht um Lärm und Verhal-
ten, um Motorradlärm und Fluglärm sowie um 
Maßnahmen zur Lösung von Nutzungskonflikten 
in Parkanlagen. Zudem werden basierend auf 
den Vorträgen Fragestellungen und Perspektiven 
für zukünftige Aktivitäten und Forschungsziele 
thematisiert.
Alle Interessierten, Fachleute aus der Verwal-
tung und aus Ingenieurbüros sowie Vertreterin-
nen und Vertreter der Verbände und der Politik 
sind herzlich eingeladen, an der Veranstaltung 
teilzunehmen.

Die Veranstaltung wird gefördert durch:


